
Donnerstag, 9. März 2017
Hotel Arte in Olten

Demenz  ̶̶  neue Herausforderungen 
in der ambulanten Pflege

Bildungstagung

Spitex Verband Schweiz
Sulgenauweg 38, 3000 Bern 23
www.spitex.ch, admin@spitex.ch
Telefon: 031 381 22 81

Die Pflege und Betreuung von Menschen mit Demenz entwickelt sich 
laufend weiter. Hier ist die NPO-Spitex gefordert, neue Erkenntnisse 
aus der angewandten Pflegeforschung und der Medizin in die Praxis zu 
transferieren – zum Wohl der betroffenen Menschen und ihren Ange-
hörigen. Ziel muss es sein, dass auch an Demenz erkrankte Menschen 
möglichst lange in ihrem gewohnten Umfeld leben können. Die Bildungs-
tagung zeigt auf, welche neuen Ansätze in der Pflege und Betreuung von 
Menschen mit Demenz vorhanden sind, welche Hilfsmittel es gibt und 
wie sich Fachpersonen weiterbilden können. 

Fachexpertinnen und -experten vermitteln Wissen, geben Einblick in ihre 
Tätigkeit und zeigen auf, wie die Spitex-Organisationen den aktuellen 
Herausforderungen im Bereich Demenz begegnen können.



 Bildungstagung
Demenz – neue Herausforderungen in der ambulanten Pflege

Tagungsort Hotel Arte, Riggenbachstrasse 10, 4601 Olten ● Parkmög-
lichkeit im Parkhaus Sälipark ● 10 Minuten zu Fuss vom Bahnhof Olten

Kosten inkl. Verpflegung CHF 220.‒ Mitglieder ● CHF 280.‒ Nichtmitglieder

Sprache Deutsch und Französisch ● Simultanübersetzung im Plenum 
und in drei Parallelsessionen.

Moderation Cornelia Kazis, Publizistin und Erwachsenenbildnerin, Basel

Anmeldung mit beiliegendem Anmeldetalon. Die Anzahl der Teilnehmen-
den ist beschränkt. Die Anmeldungen werden nach Eingang berücksichtigt.

Anmeldeschluss 20. Februar 2017
Bei einer Annullierung nach dem 30. Januar 2017 wird eine Bearbeitungs-
gebühr von CHF 100.‒ erhoben. Für Absagen, die nach dem 1. März 2017 
eintreffen, können keine Tagungskosten zurückerstattet werden.

Zwei der folgenden Parallelsessionen können besucht werden: 
*mit Simultanübersetzung

A* (d/f): Entwicklung und Qualifizierung von Demenz Coaches - ein Pro-
jekt des Zentrums Schönberg, Demenz und Palliative Care, Bern 
Katrin Bucher, Geschäftsführerin des Zentrums Schönberg, Bern

B* (d/f): Demografische Entwicklung im Bereich der Personalversiche-
rungen: Risiken und Lösungsansätze für Spitex-Betriebe
Sandra Greter, dipl. Sozialversicherungsexpertin, Born Consulting AG, Zürich und Bern 

C* (d/f): Ambient Assisted Living (AAL) Forschung - So lange wie mög-
lich unabhängig zu Hause leben
Rolf Kistler, Gruppenleiter Ambient Assisted Living Forschung, Hochschule 
Luzern -iHomeLab

D (d): Das Home4Dem Projekt - Entlastung bei der Betreuung und Pflege 
von Menschen mit Demenz. 
Dr. Philipp Buluschek, Master in Physik und Nanotechnologie, ETH Lausanne, 
DomoSafety, Lausanne
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Registrierung, Kaffee

Begrüssung / Einführung in die Tagung (d/f)*
Rahel Gmür, Vorstand Spitex Verband Schweiz ● Ursula Ledermann, 
Leiterin Bildung Spitex Verband Schweiz ● Cornelia Kazis, Moderatorin

Mögliche Spitex-Rollen in der Betreuung von Demenzkran-
ken: Was sagt die Wissenschaft? (d/f)*
Prof. Dr. med. Philippe Chassagne, Chefarzt und Leiter des ambulan-
ten Geriatriezentrums und der Abteilung der geriatrischen Akutmedizin, 
Universitätsspital Lausanne

Ethische Richtlinien der SAMW für die Betreuung von Men-
schen mit Demenz (d/f)*
PD Dr. med. Georg Bosshard, Leitender Arzt Long-term Care, Klinik für 
Geriatrie, Universitätsspital Zürich

Pause

Ich bin noch immer derselbe Mensch – Partizipation von Men-
schen mit Demenz und ihren Angehörigen (d/f)*
Prof. Dr. med. Katharina Heimerl, Fakultät für Interdisziplinäre Forschung 
und Fortbildung, Institut für Palliative Care und OrganisationsEthik, Wien

Kurzinformation Tagungssponsoren

Einführung Nachmittag

Stehlunch

Parallelsessionen 1 (A/B/C/D)

Paralellsessionen 2 (A/B/C/D)

Take-Home-Message 
Walter Däpp, Bern, Journalist und Buchautor

Veranstaltungsende

 Programm



  
 

 

Anmeldetalon für die Spitex-Bildungstagung: Demenz – neue Herausforderungen in 
der ambulanten Pflege, 9. März 2017, Hotel Arte in Olten  
 
Anmeldung per E-Mail / Post bis spätestens 20. Februar 2017 an: 
Spitex Verband Schweiz, Zentralsekretariat, Sulgenauweg 38, 3000 Bern 23 
Telefon 031 381 22 81, mailto: admin@spitex.ch 
 
Die Anmeldungen werden nach Eingang berücksichtigt. Die Rechnung (gilt auch als Bestäti-
gung) wird an die untengenannte Adresse geschickt.  
 

 Frau  Herr 
Name:       

Vorname:       

Organisation:        

Rechnungsadresse:       

PLZ / Ort:        

Telefon:        

E-Mail:        

VegetarierIn:  Ja    Nein 
Aktiv-Mitglied eines Spitex-Kantonalverbandes 

 Ja     Nein 
 
Kopfhörer Simultanübersetzung (deutsch / französisch) 

 Ja     Nein 
 
Wahl der Parallelsessionen 
Die Parallelsessionen werden zweimal angeboten. Bitte zwei der untenstehenden Parallel-
sessionen ankreuzen. 
 

 A1/A2 (d/f): Entwicklung und Qualifizierung von Demenz Coaches - ein Projekt 
des Zentrum Schönberg, Demenz und Palliative Care, Bern 
 

 B1/B2 (d/f): Demografische Entwicklung im Bereich der Personalversicherungen: 
Risiken und Lösungsansätze für Spitex-Betriebe 
 

 C1/C2 (d/f): Ambient Assisted Living (AAL) Forschung – So lange wie möglich unabhän-
gig zu Hause leben 
 

 D1/D2 (d): Das Home4Dem Projekt - Entlastung bei der Betreuung und Pflege 
von Menschen mit Demenz. 
 

 Ich kann leider an keiner Parallelsession teilnehmen. 
 
Annullierungsbedingungen 
Bei einer Annullierung nach dem 30. Januar 2017 werden CHF 100.00 Bearbeitungsgebühr 
erhoben. Für Absagen nach dem 1. März 2017 können keine Tagungskosten zurückerstattet 
werden.  


	Frau: Off
	Herr: Off
	Name: 
	Vorname: 
	Organisation: 
	Rechnungsadresse: 
	PLZ  Ort: 
	Telefon: 
	EMail: 
	Ja Nein: 
	undefined: Off
	undefined_2: Off
	Ja: Off
	Nein: Off
	Ja_2: Off
	Nein_2: Off
	A1A2 df Entwicklung und Qualifizierung von Demenz Coaches ein Projekt: Off
	B1B2 df Demografische Entwicklung im Bereich der Personalversicherungen: Off
	C1C2 df Ambient Assisted Living AAL Forschung  So lange wie möglich unabhän: Off
	D1D2 d Das Home4Dem Projekt Entlastung bei der Betreuung und Pflege: Off
	Ich kann leider an keiner Parallelsession teilnehmen: Off


